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Wer im Gedächtnis 
seiner Lieben lebt, 

der ist nicht tot, der ist nur fern; 
tot ist nur, wer vergessen wird.

9. Jahrestag

Josef  Gurschler 
Stuanhofer-Seppl

*17.3.1947  † 25.7.2017

In lieber Erinnerung und dankbarer Liebe gedenken wir deiner 
beim Gottesdienst am Samstag, 25. Juli um 19.30 Uhr in der 
Pfarrkirche von Laas. All jenen, die daran teilnehmen oder seiner 
im Stillen gedenken, ein herzliches Vergelt's Gott.

In Liebe deine Christl mit Sohn Helmut

In Liebe und unvergessen, 
denke ich an dich bei der Jahresmesse 

am Samstag, 18. Juli 2026 um 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche von Schlanders.

 Deine Frau Caterina

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren 

in unseren Herzen.

4. Jahrestag

Romeo Scarabelli
*06.11.1933   † 19.07.2022

Schlanders

* 10.04.1931  † 25.06.2026

Otto Tragust

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen

ist die Spur, die seine Liebe und sein Frohsinn

in unserem Herzen zurückgelassen haben.

 … für ein stilles Gebet,

 … für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,

 … für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

 … für jede Umarmung,

 … für die Zeichen der Liebe und Freundschaft,

 … für die Blumen- und Geldspenden,

 … für die Teilnahme an der Trauerfeier,

 … für das ehrende Geleit.

 Die Trauerfamilie
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Bestattungen Angelus

- Schmolzer Otto -

  * 16.08.1929  † 13.06.2026 

Karl Kuppelwieser

Wir, die Angehörigen von Karl Kuppelwieser, 
danken aufrichtig allen Menschen, die sich seiner in liebevollem 
Gedenken erinnern und uns ihr Beileid ausgesprochen haben. 
Unser Dank gilt auch all jenen, die auf dem Portal der Trauerhilfe 
eine Kerze entzündet oder eine Kondolenz hinterlassen haben.

Viele sind zum Seelenrosenkranz und zur Beerdigung gekommen 
und haben für Karl gebetet – auch dafür ein großer Dank. 
Es erfüllt uns mit Freude und Trost, dass Karl so viel Zuwendung 
erfahren hat: seine Schüler, Handwerker, Gastwirtinnen 
und Gastwirte, Freundinnen und Freunde, Verwandte und alle, 
die ihn kannten und sich in Liebe verabschiedet haben. 
Diese große Anteilnahme zeigt uns, 
wie sehr Karl zu Lebzeiten geschätzt wurde.

Ein besonderer Dank gilt dem Herrn Pfarrer und allen, 
die an der Gestaltung des Seelenrosenkranzes und 
des Abschiedsgottesdienstes mitgewirkt haben.

Es tut gut zu spüren, mit der Trauer nicht allein zu sein, 
und dass so viele Menschen Karl auf seinem Weg aus dieser Welt 
seelisch und geistig begleitet haben. 
Wir haben wahrgenommen, wie sich das Netz seines Daseins 
über viele Menschen gespannt hat, die – oft ohne voneinander 
zu wissen – doch miteinander verbunden sind. Das schenkt uns 
ein Gefühl von Sicherheit und Zusammengehörigkeit.

Karl war lange unter uns; nun hat er seinen Platz verlassen. 
Soweit wir es vermögen, werden wir in seinem Sinne fortführen, 
was er begonnen hat. Und dort, wo es uns nicht möglich ist, 
bleiben seine Liebe und Zuwendung bei uns. 
Möge es uns allen ein Trost sein, dass die Liebe weiterlebt.    
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Die Angehörigen 


